
Drei Orte in unserer Gemeinde und Stadt als Treffpunkte
für ganzheitlich gefasstes Leben durch den Tod hindurch.  
Vor der Friedhofskapelle für alle, die Weihwasser holen
für das eigene christliche Totengedenken: Der Taufstein
vor der Friedhofskapelle mit „Wiedergeboren mit dem
Wasser der Taufe“ (Tit 3,5). Dann Phil 4,3 „deren Namen
im Buch des Lebens stehen“. Verbind Dich. Mache mit!
war die Überschrift für 1300 Jahre Reichenau. Wir knüp-
fen ein Band. 
Ursprung des Ge-
dankens ist das
„Verbrüderungs-
buch 824“ mit
38.200 Personen
als Gebets-Ver-
brüderung (sc.
schwisterung) -

auch in unsere Totenbücher schreiben wir
die Namen aller, die sich kirchlich bestatten
lassen: Wir beten  und würdigen das Ster-
ben, Brücken bauen zum Weg des Lichts.
Weisheit der Vorfahren jenseits. Buch des
Lebens: Nabelschnur zur Ewigkeit.

Unsere Namen in Gottes Hand – unser drit-
tes Bild: Die Seelen der Gerechten aber sind
in Gottes Hand (Weis 3,1) in den drei Symbo-
len. Der Schmetterling als ältestes Ostersym-
bol für die große Verwandlung und
Läuterung durch den Tod hindurch; dann der
Regenbogen als biblisches Bundeszeichen
für die unverbrüchliche Treue Gottes – wir
feiern sie eucharistisch in Tod und Auferwe-
ckung: ein Kraftsymbol für Selbstwirksam-
keit und der Engelsflügel, wo Menschen

einander getragen haben und einander durch Höhen und Tiefen hindurch heilsam
haben begleiten dürfen. Die Hand unterhalb des barocken Sebastianbildes ist ein
Vollendungsbild. Was wir in der Taufe grundlegend und durchgängig zugleich feiern,
schreiben wir in das Buch des Lebens, der Gemeinschaft der Lebenden und Toten,
nur darum: Weil Gottes Hand uns alle aufnimmt und trägt (139. Psalm). Bei jedem
österlichen Totengedenken brennt das Kerzenlicht an dieser Stelle, wie wir es beten: 
Herr, gib ihnen die ewige Ruhe! Und das ewige Licht leuchte ihnen.
Anlässlich der 1300 Jahre Klosterinsel Reichenau ist das Buch der Verbundenheit
2024 eine Einladung, gemeinsam als Menschheit zu überleben -  im Wissen um un-
sere Verbundenheit in aller Vielfalt und Trennung: 
„Was wir brauchen, ist eine Idee, ein Ziel von starker Bindekraft, ein europäisches
Wir, ein Bewusstsein von Zusammengehörigkeit, Vertrauen, Solidarität und Hilfe-
leistung, wie es sich gründet auf die Erinnerung an das, was wir durchgemacht und
nicht wieder aufgeben dürfen“ (Jan Assmann). 

GemeindebriefGemeindebrief
25. Okt. - 07. Nov. 2025

Seelsorgeeinheit „Effata. Ablach-Donau“ 19. Jahrgang

Zu Unserer Lieben Frau in Mengen
St. Cornelius und Cyprian in Ennetach

Allerheiligen und Allerseelen

Klara Schlieske mit den Mengener Minis-
trantInnen Traumfänger. 
**Dienstag, 4. November um 19 Uhr in der
Pizzeria in Scheer
***Wir treffen uns am 05.11.2025 um 18.15
Uhr am Tonja. Eure Oberminis
SternsingerVortreffen
„Schule statt Fabrik“
Das Team, dem Sie sich gerne anschlie-
ßen können, trifft sich am Mittwoch, 5.11.
um 20 Uhr im Sitzungszimmer des Ge-
meindehauses. Wir freuen uns auf Sie, vor
allem können jetzt bereits interessierte
Gruppen sich bilden. 
Elternabend des Firmkurses
für unsere Seelsorgeeinheit am Dienstag,
18.11. um 19 Uhr im Gemeindesaal Mengen.
Vorschau
Bläsermesse mit den Jagdhornbläsern des
Hegerings am Sonntag, 9. November um
10.30 Uhr in Mengen. 
Martinsfeiern in nächster Ausgabe
Zum Erscheinen dieses Gemeindebriefs
haben wir das noch nicht geklärt. Darum
freuen Sie sich gespannt auf die nächste
Ausgabe. Da steht’s dann genau drin, wo,
wann und wie?
Nikolaus-Aktion am 5./6. 12. 2025
Welche Familien den Besuch wünschen,
ebenso, wer in das Gewand des Heiligen
schlüpfen möchte – bereit, Junge Familien
und Kinder zu erfreuen, sie der authenti-
schen Gestalt des Heiligen von Myra be-
gegnen zu lassen, wende sich bitte an das
Pfarrbüro. 
In den vergangenen Jahren waren Wün-
sche und personales Angebot (Nikolaus)
gut zu vermitteln.
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ven Anregungen. Darum die Bitte um An-
meldung jeweils bis Montag im Pfarrbüro.
Herzliche Einladung zum Gebetskreis
am Donnerstag, 30.10.2025 um 19.15 Uhr
ins Tonja. Wir beten und singen für den
Frieden und für Anliegen, die uns am Her-
zen liegen. 
Einladung zum kostenlosen Mittagstisch
Die Ennetacher Begegnung lädt am 6. No-
vember 2025, 11.30 Uhr zu einem gemein-
samen Mittagessen ins Gemeindehaus
Tonja ein. Es gibt Maultaschen mit Kartof-
felsalat. Wir bitten um Anmeldung im
Pfarrbüro bis Mittwoch, 29. Oktober 2025,
T. 5630. 
Einladung zur Mitgliederversammlung der
Fördergemeinschaft Nachbarschaftshilfe 
am Dienstag, 4. November um 14 Uhr in
der „Begegnung am Nachmittag“. Die Mit-
glieder haben die schriftliche Einladung
erhalten.
Erfüllt leben im Advent
Der neue Adventskalender 2025 „Auszeit
für die Seele“ ist eingetroffen. Er begleitet
Sie vom 1. Advent bis zum 26. Dezember
mit inspirierenden Impulsen beliebter
christlicher Autorinnen und Autoren & fas-
zinierenden Bildern. NEU: mit Überra-
schung zum Nikolaustag. 
Die Themen 2025:
Zeit für Überraschungen
Zeit für Wunder
Zeit für Gelassenheit
Zeit für Freude
Die Adventskalender können Sie im Pfarr-
büro oder nach den Gottesdiensten bei
den MinistrantInnen für 6 € erwerben.
Erstkommunion 2026
Der Elternabend für die Erstkommunion
2026 ist am Dienstag, 4. November um 19
Uhr im Katholischen Gemeindehaus Men-
gen für die Kinder der 3. Klasse aus Enne-
tach und Mengen.
Oberministrantenrunde Mengen*
Oberministranten Seelsorgeeinheit**
Ennetacher MinistrantInnen***
*Mittwoch, 29. Oktober um 17 Uhr
Am  Freitag,  07.11.  um  16  Uhr  gestaltet 



Freitag, 7. November, Willibrord,
Glaubensbote bei den Friesen, 739
7.35 Schülergottesdienst
18.00 Vesper 3. Woche
Aus unserer Kirchengemeinde - in der
Hoffnung auf die Auferstehung verstorben 
Herr Alfred Weber, 73 Jahre
Herr, gib ihm die ewige Ruhe
Lass ihn seine Ruhe finden
in deinem Frieden
Eucharistiefeiern in der Seelsorgeeinheit
Samstag, 25. Oktober
18.30 Heudorf
Sonntag, 26. Oktober
9.00 Blochingen
10.30 Scheer
Allerheiligen, Samstag, 1. November
9.00 Heudorf
10.30 Scheer
10.30 Blochingen, anschl. Gräberbesuch
14.00 Heudorf, Gräberbesuch
Allerseelen, Sonntag, 2. November
9.30 Wortgottesfeier, Blochingen
10.00 Scheer, Friedhofskapelle,

anschl. Gräberbesuch
10.30 Heudorf

AUS DEM GEMEINDELEBEN
Werbung und Einladung für den Offenen
Singkreis jeden Montagabend um 19 -
20.30 Uhr (außer Ferien).
Am 6. Dezember singen wir in der Ziegle-
rischen zur Adventsfeier und am 13. De-
zember werden wir den Gottesdienst am
zweiten Advent musikalisch mitgestalten.
Herzliche Einladung zum Mitsingen.
Kommender Sonntag
Sonntag der Weltmission 
„Hoffnung lässt nicht zugrunde gehen“
Für uns lokal von Interesse: Die Damen
von „Cristo vive“- unsere vergangene Mis-
sionspartnerschaft mit der Landwirt-
schaftsschule in Bolivien, haben trotz
unserer großzügigen Spende (alles ge-
sammelte Sternsingerspenden) ihre Zu-
sage eines regelmäßigen Kontakts mit
kleinen Erfahrungsberichten, die für uns
interessant  und  motivierend  gewesen

wären, nicht eingehalten. Nun – müssen
wir das Rad ja nicht neu erfinden: Darum
unterstützen wir künftig die ohnehin bes-
ser  kontrollierten  Sternsingerprojekte
oder die Missio-Partnerschaften wie die-
sen Weltmissionssonntag. Nur ein Ein-
druck: „Bischof Ba Shwe lebt mit
Vertriebenen im Dschungel, organisiert
Hilfe, schenkt Trost. Die Schwestern vom 
Guten Hirten in Mandaly – ebenso in My-
anmar – setzen trotz des Erdbebens alles
daran, jungen Frauen eine Ausbildung zu
ermöglich. Und Pfarrer Dominico begleitet
Geflüchtete in thailändischen Lagern – als
Seelsorger und Mutmacher.“ Interessierte
nehmen bitte das Aktionsheft am Aus-
gangstisch der Liebfrauenkirche und fin-
den mehr dazu. Die Kollekte ist zugunsten
von Missio. 
Sprachpate/-patin für Familie gesucht
Die Familie – in Mengen neu zugezogen –
spricht keinerlei Deutsch. Wen dies reizt
zur Hilfestellung wende sich bitte an Pfar-
rer Stefan Einsiedler. Danke.  
Vorbereitung für den Advent
Die Bibel lesen mit Herz und Verstand
Das Evangelium der Dialoge
Jesus begegnen im Johannesevangelium
Sieben Abende sieht das neue Heft des
katholischen Bibelwerks Stuttgart für den
Advent 2025 vor. „Der Advent ist so voll“,
heißt es immer wieder.
Darum beginnen wir Donnerstag, 13. 11.,
19 Uhr: Wie Johannes Jesus bezeugen (Joh
1,19-34)
Dienstag, 18.11. um 17 Uhr, Wie Nikode-
mus zu Jesus kommen (Joh 3,1-9)
Mittwoch, 3.12., 17 Uhr: Wie die Frau am
Jakobsbrunnen zur sprudelnden Quelle
werden (Joh 4,5-39)
Mittwoch, 10.12., 17 Uhr: Wie der blinde
Mensch das Licht der Welt erblicken (Joh
9,1-38)
und letzter Abend am Mittwoch, 17.12., 17
Uhr: Wie Martha Jesus entgegengehen
(Joh 11,1-10). 
Pfarrer Stefan Einsiedler begleitet diese
adventlichen Lectio Divina Stunden. Die
TeilnehmerInnen erhalten ein schönes Er-
innerungstextblatt mit hilfreich-attrakti-

Der dunkle Monat November im Wissen um die
Toten, die eigenen und die der Kriege, des Ter-
rors, der Folgen unseres luxuriösen Lebensstils
bis heute braucht unser still kraftvolles Geden-
ken.
Dann werde diese Zeit – wie ein Drüberschauen
mit unzähligen Lichtern an den Gräbern – trost-
voll verbunden. Stefan Einsiedler

Gottesdienste in Liebfrauen
Samstag, 25. Oktober
18.30 Eucharistiefeier

Gedenken: Heinrich Bachmann,
Walter Brändlin
Missio-Kollekte

Weltmissionssonntag
„Hoffnung lässt nicht zugrunde gehen“
Röm 5,5
30. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 26. Oktober
Sir 35,15b-17.20-22a; 2 Tim 4,6-8.16-18
10.30 Eucharistiefeier

Missio-Kollekte
Donnerstag, 30. Oktober
16.00 Eucharistiefeier Zieglersche
Freitag, 31. Oktober, Wolfgang von Pfullin-
gen, Bischof von Regensburg, 994
18.00 Vesper 2. Woche
Hochfest Allerheiligen
Samstag, 1. November
Offb 7; 1 Joh 3,1-3; Mt 5,1-12a
10.30 Eucharistiefeier
14.00 Andacht mit Gräberbesuch 

Friedhofskapelle, GL 930
Allerseelen
Sonntag, 2. November
2 Makk12,43-45; Thess 4,13-18; Joh 11,17-27
10.30 Eucharistiefeier

Kindergottesdienst
„Verwandlung“

Dienstag, 4. November, Karl Borromäus,
Bischof von Mailand, 1584
18.30 Eucharistiefeier
Freitag, 7. November, Willibrord,
Glaubensbote bei den Friesen, 739
7.35 Schülergottesdienst
18.00 Vesper 3. Woche
Wir  haben  die  Taufe  von  Thea  Lauren
Munz gefeiert. Herzlichen Glückwunsch!

Aus unserer Kirchengemeinde - in der
Hoffnung auf die Auferstehung ins Grab
gelegt das Sterbliche von: 
Herrn Siegfried Spähler, 75 Jahre
Herr, gib ihm die ewige Ruhe
Lass ihn seine Ruhe finden
in deinem Frieden

Gottesdienste in St. Cornelius und Cyprian
Samstag, 25. Oktober, 9.00 - 11.00 Uhr
Bitte um Mithilfe bei der Friedhofspflege
mit eigenem Rechen und anschließendem
Vesper
11.00 Trauergottesdienst

für Herrn Alfred Weber
Weltmissionssonntag
„Hoffnung lässt nicht zugrunde gehen“
Röm 5,5
30. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 26. Oktober
Sir 35,15b-17.20-22a; 2 Tim 4,6-8.16-18
9.00 Eucharistiefeier

Missio-Kollekte
Dienstag, 28. Oktober, Apostel Simon
und Judas
18.30 Rosenkranz
19.30 Kirchenchor
Freitag, 31. Oktober, Wolfgang von
Pfullingen, Bischof von Regensburg, 994
18.00 Vesper 2. Woche
Hochfest Allerheiligen
Samstag, 1. November
Offb 7; 1 Joh 3,1-3; Mt 5,1-12a
8.30 Andacht Gräberbesuch, GL 930, 

Friedhof
Eucharistiefeier

Allerseelen
Sonntag, 2. November
2 Makk12,43-45; Thess 4,13-18; Joh 11,17-27
9.00 Eucharistiefeier
Dienstag, 4. November, Karl Borromäus,
Bischof von Mailand, 1584
18.30 Rosenkranz
19.30 Kirchenchor
Donnerstag, 6. November, Leonhard,
Einsiedler von Limoges, 6. Jh
18.30 Eucharistiefeier


